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IMPRESSUM
Erlangen will im Jahr 2007 besondere 

Akzente in Sachen Umwelt setzen. Dazu wird 
das Jahr zum Umweltjahr unter dem Motto 

„natürlichErlangen 2007“ gestellt. Damit ver-
bunden ist ein vielfältiger Veranstaltungsrei-
gen. „Ziel dieses Jahresmotto ist es“, so OB 
Siegfried Balleis, „den Lebensraum Stadt in 
seiner komplexen Vielfalt aufzuzeigen und 
die hohe Lebensqualität Erlangens sowohl für 
Bürgerinnen und Bürger als auch für Gäste 
unserer Stadt erlebbar zu machen“.

Folgende größere Aktivitäten sind im Laufe 
des Jahres in der Altstadt im Rahmen des 
Umweltmottos geplant:

Die Altstadt zeigt ihr vielfältiges InnenLeben

Am 5. Mai erfolgt eine Symbiose von Akti-
vitäten im Rahmen des Umweltmottos und 
dem vom AltstadtForum ausgerichteten „Tag 
der Altstadt“. Es werden unter dem Titel „Grüne 
Einblicke“ viele normalerweise nicht öffent-
lich zugängliche Innenhöfe der Altstadt für 
interessierte Besucher geöffnet. Der Tag der 

• Altstadtmarkt, ca. 42 m²,   07132/943107
• Bahnhofsnähe, 83 m²  09131/89610
• Bahnhofsnähe, ca.100 m²  09133/6069944
• Hauptstraße, Hugo, 335 m²,  05192/961412
• Heuwaagstraße 4, 90 m²,  091317/24714
• Heuwaagstraße 5, 50 m²,  091317/24714
• Heuwaagstraße 5, 90 m²,  091317/24714
• Theaterplatz 11, ca. 30 m²,  09131/201696
Details unter www.AltstadtZeitung.de.

Ihre Chance - die Altstadt
Noch verfügbare Gewerbeflächen

Altstadt stark im Einzelhandelsverband

Im Erlanger Ortsvorstand des bayerischen Ein-
zelhandelsverbandes ist die Altstadt gut vertre-
ten. Von sieben Mitgliedern stammen sechs 
aus der Altstadt. Zum Vorsitzenden wurde Kurt 
Greiner (Hauptstraße) gewählt. Die konstituie-
rende Sitzung fand am 14. Februar statt.

Altstadtbüro bekommt Verstärkung

In Zusammenarbeit mit der GGFA soll das Alt-
stadtbüro zukünftig personell verstärkt wer-
den. Derzeit wird ein geeigneter Mitarbeiter 
für bis zu sechs Monate gesucht.

Neue AltstadtTaler werden geprägt

Wie die Lenkungsgruppe des Kooperations-
projektes „Leben fi ndet Innenstadt“ beschlos-
sen hat, soll die Zahl der in Umlauf befi ndli-
chen AltstadtTaler erhöht werden. Wie gemel-
det, sind die bisherigen AltstadtTaler bereits 
vollständig im Umlauf.

Frängische Feinkost

„Dodal Regional“ nennt sich ein neuer Anbieter 
von Feinkost in der Heuwaagstraße 20. Spezi-
alisiert ist die Inhaberin Margarethe Gwiasda 
auf Produkte aus der Region, die sie „nur von 
Landwirten aus dem Umland“ bezieht.

Altstadt bietet darüber hinaus viele weitere 
Einblicke in die Altstadt. Dazu zählt ein Tag 
der offenen Tür in vielen Einrichtungen und 
Werkstätten, Führungen, Ausstellungen, Infor-
mationsveranstaltungen, Tanzveranstaltungen, 
Musik und auch das Altstadtbier. 

Gleich von zwei Kirchtürmen aus kann die 
Altstadt von oben betrachtet werden. Am Mar-
tin-Luther-Platz wird ein Flohmarkt stattfinden. 
Nähere Infos unter www.tag-der-altstadt.de und 
in der nächsten Ausgabe der AltstadtZeitung.

Rosen am Schloßplatz

Am 16. Juni wird eine groß angelegte 
Schaupflanzung von Rosen am Schloßplatz 
präsentiert. Baumschulen bieten ihre Züch-
tungen zum Verkauf, eine Erzählerin und ein 
Zauberer sollen die Besucher unterhalten. 

Fachvorträge von Experten sollen Informa-
tionen vermitteln, mit Kammermusik, Rosen-
aperitif und Rosenbowle lässt sich der Abend 
im Botanischen Garten, so die Veranstalter, 

„sinnlich beschließen“.

Umweltmotto „natürlichERLANGEN“ - Natürlich auch in der Altstadt
Von März bis November lädt Erlangen Bürgerinnen, Bürger und Gäste zum Umweltmotto ein

Natürlich gibt es kein Theater-Abo auf 
Krankenschein (allerdings können Sie Thea-
terkarten gewinnen, wenn Sie am Gewinnspiel 
teilnehmen) „Und alles auf Krankenschein“ ist 
vielmehr der Titel einer turbulenten Komödie. 
Darin verwandelt sich ein seriöses Hospital, in 
dem ein Junge seinen Vater sucht, in ein im 
Chaos versinkendes Tollhaus.

Alles andere als lustig, wenn auch durch-
aus turbulent, geht es in Kleist´s „Penthesi-
lea“ zu, wenn in den Krieg zwischen Griechen 
und Trojanern das Heer der Amazonen einfällt, 
angeführt von ihrer Königin Penthesilea. Zwar 
hat sie Achilles, den größten Helden der Grie-
chen, als ihren Geliebten auserkoren, verkennt 
aber auf tragische Weise seine Absichten. 

Kenner der Erlanger Theaterszene war-
ten in jeder Spielzeit auf die Koproduktion 
des Erlanger Theaters mit dem Staatstheater 
Nürnberg und der Hochschule für Musik Nürn-
berg-Augsburg. 

Die Handlung: Eine Theatergruppe probt 

03/07

An welchem Datum kann man die Altstadt 
aus zwei Kirchtürmen von oben betrachten?

Bitte senden Sie uns die Lösung bis spätes-
tens 15. März 2007 zu (auch per E-Mail). 

Unter den richtigen Einsendungen werden 
fünf Theaterkarten für je zwei Personen in der 
laufenden Spielzeit ausgelost. Die Karten wur-
den freundlicherweise wieder vom Theater 
gesponsert.

Die Lösung des Gewinnspiels für die Feb-
ruar-Ausgabe lautete: „Rathaus“.

Gewinnspiel

„Und alles auf Krankenschein“ – wirklich alles?
Das Theater Erlangen bietet im März wieder ein abwechslungsreiches Programm

Der Hugenottenplatz wurde bereits im Jubiläumsjahr 2001 temporär zum Garten umgestaltet

Temporäre Gärten und zeitloses Grün

Mit dieser Aktion will die städtische Abtei-
lung „Stadtgrün“ Grünanlagen und Plätze für 
einen begrenzten Zeitraum um neue Aspekte 
bereichern „um diese aus einem ungewohn-
ten Blickwinkel erlebbar zu machen“. Wie so 
etwas aussehen kann, wurde bereits im Jubilä-
umsjahr 2001 gezeigt, in dem der Hugenotten-
platz temporär in eine Grünanlage verwandelt 
wurde (siehe Foto links).

Am Theaterplatz ist eine „Grüne Bühne“ 
geplant auf der es „theatralisch“ zugehen 
soll. 

Verbraucherschutz ist Gesundheitsschutz

Vom 21. bis 23. Juli finden am Schloßplatz 
die Verbraucherberatungstage statt. Drei Tage 
lang wird zu Verbraucherthemen informiert. 
Man kann sich aber auch kulinarisch verwöh-
nen lassen. Interessierte können Lebensmittel 
aus dem Wasserschutzgebiet und das Biozei-
chen „Original Regional“ kennen lernen.

Eisblockwette

Der Unterschied zwischen gesetzlicher 
Wärmedämmung und einer Dämmung nach 
Passivhausstandard soll anschaulich anhand 
einer Wette aufgezeigt werden. Dazu werden 
am Hugenottenplatz am 21. April zwei in den 
beiden Wärmeschutz-Standards ausgeführte 

„Modellhäuser“ mit Eis gefüllt. Im Juli soll dann 
verglichen werden, wie viel Eis jeweils in bei-
den Modellen übrig geblieben ist. Im Vorfeld 
können dazu Wetten abgegeben werden.

Vergängliche Kunst 

Entlang der Schwabach wird von Erlanger 
Schülern ein temporäres Kunstobjekt instal-
liert. Dieses wird sich im Laufe der Zeit ver-
ändern und auch zerfallen. Die Idee hinter 
dem Projekt ist es, auf diese Art und Weise 
Vergänglichkeit für die Betrachter erlebbar zu 
machen.

Auch außerhalb der Altstadt wird im Laufe 
des Jahres viel geboten. Werkstätten, Kunst, 
Solarenergie, Regnitzwiesen, Umweltbildung, 
Spielplätze, Umwelt-Stadtspiel, Streuobst und 
Sandbiotope sind nur einige Beispiele. 

Das vollständige Programm findet sich im 
Internet unter www.erlangen.de und wird in 
gedruckter Form an verschiedenen Auslage-
stellen in Erlangen ausliegen.

„Die Bettleroper“, wobei sich die Ebenen von 
Spiel und Realität in absurder Weise immer 
mehr vermischen. Musikhistorische Fußnote: 
John Gays „Bettleroper“ diente Berthold Brecht 
und Kurt Weill als Vorlage für deren „Dreigro-
schenoper“.

Wie hart, um nicht zu sagen wie mensch-
lich das Leben für die übrigen Tiere auf der 
Manor-Farm wird, nachdem die Schweine das 
Regiment übernommen haben, kann man in 
George Orwells klassischer  Polit-Satire „Ani-
mal Farm“ miterleben.

„Hader muss weg“ – dieser Forderung wer-
den sich die Freunde des Kabarettisten Josef 
Hader allerdings vehement widersetzen. „Ein 
perfekter Abend mit brillanten, die Sprache 
auf ihr Zerstörungspotenzial durchleuchten-
den Texten“, so die Süddeutsche Zeitung.

Die Termine der genannten Eigenproduk-
tionen und Gastspiele, sowie weiterer Auffüh-
rungen, insbesondere des jet-klubs, siehe Ver-
anstaltungskalender.

 Szenenfoto aus „Penthesilea“, Foto: Theater Erlangen 

Es ist nicht mehr zu übersehen: nach dem 
real nicht existierenden Winter wird es allenthal-
ben Frühling. Die neue Saison der vom Erlanger 
Tourismus und Marketing Verein  angebotenen 
Stadtführungen beginnt. Vom 18. März an fin-
den wieder an jedem Sonntag um 15 Uhr Füh-
rungen zu den verschiedenen Themen statt. 

Es beginnt mit „Christian Erlang – Die 
Hugenottenstadt Erlangen“ (Sonntag, 
18. März, 15 Uhr, Eingang der Hugenotten-
kirche). Thema ist der wirtschaftliche Auf-
schwung Erlangens nach der Vertreibung der 
Hugenotten im Jahre 1686, als rund 1000 Réfu-
giés in Erlangen Zuflucht suchten und neue 
Handwerksformen und Techniken mitbrach-
ten. Für sie ließ Markgraf Christian Ernst von 
Bayreuth bekanntlich die barocke Idealstadt 
„Christian-Erlang“ errichten. 

An den folgenden Sonntagen im März führt 
Stadtschreiber Wolfgang Girbert durch sein mit-
telalterliches Erlangen. Die neuere Geschichte 
Erlangens steht im Mittelpunkt eines kurzen 
Rundgangs durch Erlangens Schlossgarten. 

Des Weiteren führen in den kommenden 
Monaten Mathilde (eine der rund 1000 Réfu-
giés) und Markgräfin Wilhelmine durch das 
barocke „Christian Erlang“. Der Rundgang 
durch die Erlanger Bier- und Braugeschichte 
lässt das Erlangen im 19. Jahrhundert wie-
der erstehen, als die Stadt Bierexportstadt 
Nummer 1 in Bayern war.

Die Führungen können auch individuell 
gestaltet werden, sie dauern jeweils ca. 90 
Minuten und kosten 5,00 EUR pro Person, für 
Kinder die Hälfte.

Themen und Termine im kostenlosen Jah-
resprogramm 2007 (Tourist-Information am 
Rathausplatz) oder im Veranstaltungskalender. 

Es wird wieder Frühling
Stadtführungen in Erlangen starten

Zehn Jahre City-Management, zehn Jahre 
„Erlanger Frühling“! Zu dieser schon traditio-
nellen Veranstaltung werden wiederum viele 
tausend Gäste erwartet. 

Für dieses Doppeljubiläum bereitet das 
City-Management ein Programm mit zahlrei-
chen (noch geheim gehaltenen) Überraschun-
gen vor. Daneben erwartet die Besucher auch 
Altbewährtes. 

Mit „Zeitzeugen“ kann man die Erlanger 
Altstadt erleben (Stadtführung 14 und 16 Uhr, 
Treffpunkt Stadtmuseum). Anschließend kann 
man sich, ist erst einmal der Wissensdurst 
gestillt, auf dem Altstädter Kirchenplatz von 
den Hobbybrauern selbstgebrautes Bier ein-
schenken lassen.

Wie in jedem Jahr präsentiert der Stadt-
verband der Erlanger Kulturvereine auf dem 
Schlossplatz ein vielseitiges Kulturprogramm.

Und überall, ob auf dem Hugo oder dem 
Neustädter Kirchenplatz, warten bunte Stän-
de mit Informationen, Mitmach-Aktionen oder 
Anregungen zum Thema „Fit in den Frühling“ 
auf die Besucher. Sportbegeisterte können sich 
an einer Kletterwand austoben.

Die Sparkasse veranstaltet wieder ein 
Finanzierungs- und Immobilienforum.

Shoppen und Schlemmen
„Erlanger Frühling“ am 25. März, 13-18 Uhr

Unser gutes altes Erlanger Fachgeschäft

SCHUH SCHUSTER
Erlangen - Hugenottenplatz

Telefon (09131) 22107
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Viele Modelle auch in Über- und Untergrößen!

se

it 
95 Jahren

 Stadtschreiber Wolfgang Girbert, Foto: J. Tendel



Do 01., 08., 15., 22. und 29.03.2007, 20:00
Gemeinsam - statt einsam! 
Stammtisch für gesellige Menschen ab 45 - 
Gäste sind herzlich willkommen! 
Steinbachbräu, Vierzigmannstr. 4 

So 04. und 18.03.2007, 11:00
Stammtisch für Singles, ca 25-45 Jahre, 
geselliger Brunch
Muskat, Hauptstraße 41

Mo 05., 12. und 19.03.2007, 18:00
Pokern im Druckhaus, Buy In 15,- € 
Druckhaus, Wasserturmstraße 8 

Sa 24.03.2007, 18:30
Operndinner mit Jacques´ Weindepot und 
Restaurant Kaleidoskop 
Markgrafentheater 

 01. bis 31.03.2007
Besteck-Tausch-Aktion mit AUERHAHN
1 € für jedes alte Teil beim Kauf eines neuen 
Besteckteils von AUERHAHN

 15. und 16.03.2007
Vitaminschonendes und schmackhaftes 
Kochen mit gusseisernem Kochgeschirr von LE 
CREUSET. Jetzt mit großer Tauschaktion
Greiner, Neues & Bewährtes, Hauptstraße 65

So 25.03.2007, 13:00
„Erlanger Frühling“ - Verkaufsoffener Sonn-
tag von 13 bis 18 Uhr
City-Management Erlangen 
Erlanger Innenstadt 

So 25.03.2007
Voller Kaffe-Genuss mit Espressovollautomaten
vorgeführt von der Jura-Spezialistin Fr. Herzog
Greiner, Neues & Bewährtes, Hauptstraße 65

Sa 03.03.2007, 14:30
Die Inseln der Glückseligen und ihr grünes 
Kleid, Frühling im Canarenhaus 
Botanischer Garten, Loschgestraße 3 

Sa 17.03.2007, 15:00
Theaterführung 
Markgrafentheater 

So 18.03.2007, 15:00, 16:00, 17:00 und 18:00
„Ostergarten“ 
Ein Gang durch die Passions- und Osterge-
schichte für alle Sinne zu jeder vollen Stunde
Freie evangelische Gemeinde, Fuchsengarten 5 

So 18.03.2007, 15:00
„Christian Erlang - Hugenottenstadt Erlangen“ 
(Erlanger Tourismus und Marketing Verein) 
Hugenottenplatz 

So 25.03.2007, 14:00 und 16:00
„Mit Zeitzeugen die Erlanger Altstadt 
erleben“ 
(Erlanger Tourismus und Marketing Verein e.V.) 
Stadtmuseum Erlangen, Martin-Luther-Platz 9 

Sa 31.03.2007, 14:30
Frühlingsboten 
Auftakt in die Gartensaison 
Botanischer Garten, Loschgestraße 3 

Sa 31.03.2007, 15:00
„Stadtgeschichte im Schlossgarten - Ein 
kurzer Rundgang durch die Zeit“ 
Erlanger Tourismus und Marketing Verein e.V. 
Schloßplatz, Markgrafendenkmal 

Mi 07.03.2007, 14:30 und 16:00
Urmel aus dem Eis, Animationsfilm ab 6 J.
Frankenhof, Südl. Stadtmauerstr. 35 

So 11.03.2007, 11:00
Hexenfaxen, Figurentheater mit dem Puppen-
theater Silberfaden aus Hasloch ab 3 J.
Frankenhof, Südl. Stadtmauerstr. 35 

So 11.03.2007, 15:00
Verflixt und zugehext
Figurentheater mit dem Puppentheater Silber-
faden aus Hasloch ab 4 J.
Frankenhof, Südl. Stadtmauerstr. 35 

Mi 14.03.2007, 15:00
Bibi Blocksberg, Spielfilm ab 6 J.
Frankenhof, Südl. Stadtmauerstr. 35 

Sa 24.03.2007, 08:00
1. Einschreibetag für das Osterferienpro-
gramm 
Frankenhof, Südl. Stadtmauerstr. 35 

Sa 24.03.2007, 13:00
Osterbasteln mit Pflanzen und Eiern 
von 6 bis 12 J.
Botanischer Garten, Loschgestraße 3 

So 25.03.2007, 15:00
Das Märlein vom Büblein 
Figurentheater mit dem Puppentheater Wurm-
loch aus Erlangen ab 4 J.
Frankenhof, Südl. Stadtmauerstr. 35 

Mi 28.03.2007, 10:00 und 15:00
Das Pinguin-Ei 
Figurentheater mit dem Firlefanz aus Hagen ab 
4 J. (Kindergartenvorstellung)
Frankenhof, Südl. Stadtmauerstr. 35 

AOK - Studententreff
Universitätsstr. 25, Tel. 82615-0
Mo – Mi 08:00 - 16:30, Do 08:00 - 17:30
Fr 08:00 - 15:00
 09.03. bis 27.07.2007

"Werkschau: Akt – Zeichnen und Malen"
Hans Mulder-Marcelis

arsprototo Galerie
Henkestraße 66, Tel. 9791810
Di – Fr 16:00 – 20:00, Sa 12:00 – 16:00 
 04.03. bis 07.04.2007

"Dialog"
Silke Mathé (Malerei) und Clemens Heinl (Skulptur)

Botanischer Garten
Loschgestraße 3, Tel. 85-22669, Mo geschlossen
Freiland: täglich von 08:00 – 16:00; 
Gewächshäuser: Di – So 09:30 – 15:30; 

Dreycedern, Haus der Gesundheit
Altstädter Kirchenplatz 6, Tel. 21096
Mo – Fr 11:00 – 16:00 Uhr und nach Vereinbarung, 
 17.03. bis 01.04.2007

"Helga Fanderl - Fragil(e)"
Sieben kleine Filme, die H. Fanderl 2002 im Auf-
trag der Stadt Erlangen für das Jubiläum schuf

Galerie Kunstraum Sutter-Kress
Theaterstraße 1, Tel. 6302199
Mi – Fr 11:00 – 18:00, Sa 11:00 – 14:00
 02.03 bis 21.04.2007

"Mischlicht"
Malerei, Bodo Rott

Kunstmuseum Erlangen e.V., 
Nürnberger Straße 9, Tel. 725990
Di - Fr 11:00 – 18:00; Sa/So und FT 11:00 – 16:00 
 bis 25.03.2007

Ursula Jüngst und Holger Lassen
Malerei und Bildhauerrei

Kunstverein e.V., Neue Galerie
Hauptstraße 72, Tel. 26867
Di/Mi/Fr 15:00 – 18:00 Uhr, Do 15:00 – 19:00 Uhr
 01.03. bis 25.03.2007

"Weg des Gedankens"
Alena Tomasek

 
Stadtmuseum
Martin-Luther-Platz 9, Tel. 86-2408, Pforte: 86-2300
Di + Mi 9:00 – 13:00 und 14:00 – 17:00; 
Do + Fr 9:00 – 13:00; 
Sa + So 11:00 – 17:00;   Mo geschlossen

Dauerausstellungen:
Teil 1 „Vorgeschichte im Erlanger Raum“
Teil 2 „Die Altstadt Erlangen 1002 – 1706“
Teil 3 „Die Neustadt Erlangen 1686 - 1810“
Teil 4 „Stadtgeschichte und Politik - Erlangen
 seit dem Kaiserreich“
Teil 5 „Die Industrialisierung in Erlangen“

 bis 29.04.2007
„Jeder ist ein Fremder – fast überall“
Wanderausstellung
 

Städtische Galerie, Palais Stutterheim
Marktplatz 1, Tel. 86-2533, 86-2735
Di - Fr 10:00 – 18:00; Sa + So 10:00 – 17:00
 bis 01.04.2007

"100 Jahre Farbe – Frühe Fotografien"
 17.03 bis 01.04.2007

"Helga Fanderl – Fragil(e)"
kleine Instalation von 18 Filmen

Stadtwerke AG - Foyer
Äußere Brucker Straße 33, Tel. 823-0
Mo - Do 08:00 – 15:00; Fr 08:00 – 13:00
 01.03. bis 30.04.2007

"Realer Zauber"
Landschaftsbilder von Dietmar Scholz

Wichtige Adressen in der Altstadt

Streetworker
Informationen über die Arbeit der Streetworker 
auf der Homepage www.streetwork-erlangen.
de. 

Möglichkeiten der Kontaktaufnahme:
Petra Kraus & Thomas Maurus
Streetwork Erlangen, Kulturzentrum E-Werk
Fuchsenwiese 1, 91054 Erlangen
Tel.: 09131/8005-85. Mobil: 0163/1815049 
E-Mail: streetwork@e-werk.de

Altstadt-/Quartierbüro
Martin-Luther-Platz 3, 91054 Erlangen
Gemeinsame Sprechzeiten: Dienstag 16-18, 
Mittwoch 11-13 Uhr sowie nach Vereinbarung 

Dr. Sonja Hock (Altstadtmanagerin)
Tel.: 09131/6100663, Fax: 09131/6100665
E-Mail: hock@altstadt-erlangen.de

Do 22.03.2007, 19:30
Der Fall Liebl - Ein Bayer aus Togo 
Dokumentarfilm 2000, Regie Michael Verhoeven 
Stadtmuseum Erlangen, Martin-Luther-Platz 9
 

Das E-Werk Kinoprogramm finden Sie unter
www.e-werk.de

Di 06.03.2007, 13:30
Textverarbeitung mit Word 
Computerkurs mit 8 Teilnehmern 
DHB im Altstadtmarkt 

Mi 07., 14. und 21.03.2007, 18:00
Hip - Hop - Workshop 
Druckhaus, Wasserturmstraße 8 

Mo 12.03.2007, 09:00; 16.03.2007, 14:30
Jonglieren im Rahmen der Brainweek: Ein 
Sonderprogramm zur Steigerung der körperli-
chen und geistigen Leistungsfähigkeit  
Dreycedern, Altstädter Kirchenplatz 6 

Mo 12.03.2007, 10:30
Brainweek: Eurythmie 
Dreycedern, Altstädter Kirchenplatz 6 

Di 13.03.2007, 09:00
Brainweek: Das Gehirn in Bewegung 
Dreycedern, Altstädter Kirchenplatz 6 

Di 13.03.2007, 10:30
Brainweek: Energie durch Bewegung - 
Kinesiologie
Dreycedern, Altstädter Kirchenplatz 6 

 14. und 15.03.2007, 10:30
Brainweek: Spielekonsolen 
Dreycedern, Altstädter Kirchenplatz 6 

Mi 14.03.2007, 10:30
Brainweek: Energie durch Bewegung - 
Kinesiologie
Dreycedern, Altstädter Kirchenplatz 6 

 15.03.2007, 09:00; 16.03.2007, 10:30
Brainweek: Tai Chi 
Dreycedern, Altstädter Kirchenplatz 6 

Fr 16.03.2007, 18:00
Deutsche Küche - neu entdeckt 
2-tägiger Kochkurs mit Ute Kröger, Dipl. Öko-
trophologin 
DHB im Altstadtmarkt 

Mi 21.03.2007, 17:00
Depression am Arbeitsplatz 
Eine Veranstaltung für Unternehmer, leitende 
Angestellte, Personalverantwortliche und 
Betriebsräte. 
Dreycedern, Altstädter Kirchenplatz 6 

Fr 02.03.2007, 19:30
Heinrich Heine: „Aus der Matratzengruft“ 
Szenische Lesung mit Jan Burdinski 
Glocken-Café, Glockenstraße 4 

Mo 05.03.2007, 15:00
fride und recht sint sere wunt 
Lesung mit Hanne-Lore Eberlein 
VHS, Friedrichstraße 19 

Do 08.03.2007, 19:30
Von klugen und listigen Frauen
erzählt von Silvia Schernick, Koschka Hilden-
brand, Christine Lübeling und Iris Frick
Palais Stutterheim, Marktplatz 1

Do 22.03.2007, 19:30
Sasa Stanisic: Wie der Soldat das Grammo-
phon repariert 
Stadtbücherei, Marktplatz 1 

 03.03.2007, 07:00; 25.03.2007, 12:00
Flohmarkt 
Frankens ältester Antik- und Flohmarkt 
Bohlenplatz

 10. und 11.03.2007, 10:00
25. Internationaler Ostereiermarkt 
Die bunte Vielfalt der Eierkunst 
Redoutensaal, Theaterplatz 1 

So 11.03.2007, 08:00
Antik- und Trödelmarkt 
Nur Antik und Trödel, Neuware verboten! 
Großparkplatz Innenstadt, Parkplatzstraße 

Do 01.03.2007, 20:00
Musik für zwei Klaviere 
Begonia Uriarte und Karl-Hermann Mrongovius 
Redoutensaal, Theaterplatz 1 

Do 01.03.2007, 21:00
Hans Söllner
E-Werk

Do 01., 08., 15., 22. und 29.03.2007, 21:00
Umsonst & Drinnen
E-Werk

Sa 03.03.2007, 21:00
Gordian Knot
Strohalm, Hautstraße 107

So 04.03.2007, 21:00
Aline de Lima
E-Werk

Mi 07.03.2007, 21:00
Loparleur - Multikulturelle Rhythmen aus 
Straßburg 
E-Werk 

Do 08.03.2007, 21:00
Mari Boine
E-Werk

So 11.03.2007, 17.30 Uhr
Spielraum 10, Walter Bittner (Schlagzeug), Klaus 
Füger (Kontrabaß), Klaus Treuheit (Pianoforte)
Palais Stutterheim, Marktplatz 1

Mo 12.03.2007, 21:00
Cursive, Happy Hollow - Tour 2007
E-Werk 

Mi 14.03.2007, 21:00
Die Happy, No Nuts No Glory - Tour 2007
E-Werk 

Do 15.03.2007, 21:00
Mardi Grass BB, The Exile Itch - Tour 2007
E-Werk 

So 18.03.2007, 17:00
Nürnberger Akkordeon Orchester
Markgrafentheater

So 18.03.2007, 14:30
Kaffeklatsch live, mit Wulli, Günter Atössel 
und Stars
Strohalm, Hautstraße 107

So 18.03.2007, 19:30
in motion - Konzert 
Heike Wetzel (Flöte), Wolfgang Zerbin (Piano), 
Helmut Kandert (Percussion) 
Freie evangelische Gemeinde, Fuchsengarten 5 

So 18.03.2007, 21:00
David Celia
Strohalm, Hautstraße 107

Mo 19.03.2007, 20:30
Virginia Jetzt! Support: Samba
E-Werk 

Mi 21.03.2007, 21:00
Wulli gegen Willi - Musik? Comedy?
Strohalm, Hautstraße 107

Do 22.03.2007, 21:00
Guru Guru
Strohalm, Hautstraße 107

Sa 24.03.2007, 19.30 Uhr
Spielraum 11, Christoph Irmer Violine 
Georg Wissel, Köln Altosax
Klaus Treuheit, Erlangen Pianoforte
Palais Stutterheim, Marktplatz 1

Sa 24.03.2007, 21:00
Tana Nile, Led Zeppelin Special
Strohalm, Hautstraße 107

Mo 26.03.2007, 21:00
Ben Sands
Strohalm, Hautstraße 107

Di 27.03.2007, 20:00
Hannes Wader
E-Werk 

Mi 28.03.2007, 21:00
Bernd Rinser - Driftwood
Strohalm, Hautstraße 107

Do 29.03.2007, 21:00
Wimmers & Kusche
Strohalm, Hautstraße 107

Do 29.03.2007, 21:00
Sugarplum Fairy
E-Werk 

Sa 31.03.2007, 21:00
Jazz Workshop Ensemble 1, Dozentenkonzert
E-Werk 

Do 01.03.2007, 19:00
Eine Zukunft für unsere Umwelt: Die Her-
ausforderung im 21. Jahrhundert
Auftaktveranstaltung
SimensForum, Werner-von-Siemns-Str. 50

Do 08.03.2007, 20:00
Energieengpässe der Zukunft, Wege zur 
Energieautonomie, Tomi Engel
VHS, Friedrichstraße 19 

Mi 14.03.2007, 20:00
„Wo in Erlangen der Schlauch drückt“
moderne Verkehrspolitik für Mensch und Umwelt
VHS, Friedrichstraße 19

Do 22.03.2007, 19:00
300 Jahre öfffentliche Wasserversorgung 
in Erlangen, Lebensmittel aus dem Wasser-
schutzgebiet, Wolfgang Geus, ESTW
Redoutensaal

Do 22.03.2007, 20:00
Zukunftsfähige Antriebskonzepte für PKWs 
Heinz Horbaschek
VHS, Friedrichstraße 19 

Weiter Veranstaltungen unter www.erlangen.de

Fr 02. und 30.03.2007, 22:00
Immergut Rocken!
E-Werk 

Di 06., 13., 20. und 27.03.2007, 22:00
Independance 
E-Werk 

So 11. und 18.03.2007, 18:00
Tanztee
E-Werk 

Fr 16.03.2007, 22:00
Rosa Freitag, Event für Lesben und Schwule
E-Werk 

Sa 17.03.2007, 20:00
Liberaler Frankenball - Ein Frühlingsball 
der fränkischen FDP-Bezirksverbände  
Redoutensaal, Theaterplatz 1 

Sa 17.03.2007, 22:00
The Return of the 90s feat DJ Carlos
E-Werk 

Sa 17.03.2007, 22:00
Wildstyle
E-Werk 

So 18.03.2007, 18:00
Social Dance, CoVa mit dem Erlanger Tanzhaus
E-Werk 

Fr 23.03.2007, 21:00
FSK 30 Clubedition, „Rock-Classics“
E-Werk

Sa 24.03.2007, 21:00
House Arrest 
Soulful & Funky House Music in der D_lounge. 
Druckhaus, Wasserturmstr. 8 

Sa 24.03.2007, 22:00
Tango Fusion Club
E-Werk

Sa 31.03.2007, 21:00
Bucovina Club
E-Werk 

 01. und 02.03.2007, 20:00
jet*-klub präsentiert „Mogelpackung“ 
Theater in der Garage 

 01. bis 03.03.2007, 20:00
Selten so gedacht, Bernd Regenauer 
fifty fifty, Südl. Stadtmauerstr. 1

Fr 02.03.2007, 20:00
Animal Farm 
Markgrafentheater 

 04.03.2007, 16:00; 05.03.2007, 10:00
Die Kuh Rosmarie 
Theater in der Garage 

So 04.03.2007, 19:00
Das Kriminelle Gast-Spiel in 4 Gängen: „Al 
Patrone II“, Kulinartheater vom Feinsten mit 
einem original italienischen 4-Gänge Menü 
Casa Leone, Untere Karlstr. 5 

So 04.03.2007, 20:30
Comedy Lounge
E-Werk

Mo 05.03.2007, 19:30
Der Bühnentod
Eigenproduktion des Grundkurses „dramati-
sches Gestalten“ des Ohm-Gymnasiums
E-Werk 

 05. und 06.03.2007, 20:00
Und alles auf Krankenschein 
Markgrafentheater 

 08. bis 10.03.2007, 20:00
Dialeckt mich am Patriarsch, Martin Buchholz 
fifty fifty, Südl. Stadtmauerstr. 1

 08. und 09.03.2007, 20:00
Hader muss weg 
Markgrafentheater 

 09., 10., 11., 14., 15., 16. und 
 18.03.2007, 20:00

Penthesilea 
Theater in der Garage 

 10. und 12.03.2007, 20:00; 
 11.03.2007, 18:00

Vita & Virginia 
Markgrafentheater 

So 11.03.2007, 11:00
Theatergespräch „Penthesilea“ 
Markgrafentheater 

Mi 14.03.2007, 20:30
Improtheater, holterdiepolter! vs. Chamäleon
E-Werk 

Do 15.03.2007, 20:00
Brot für Bayern, Couplet-AG 
fifty fifty, Südl. Stadtmauerstr. 1

 16. und 17.03.2007, 20:00
Der nächste bitte! Stephan Bauer 
fifty fifty, Südl. Stadtmauerstr. 1

 17., 22., 24., 28. und 30.03.2007, 20:00
Die Bettleroper 
Markgrafentheater 

So 18.03.2007, 20:30
Poetry Slam
E-Werk 

Di 20.03.2007, 20:00
Kirchturmspitz‘n, KKK - Klaus Karl Kraus 
fifty fifty, Südl. Stadtmauerstr. 1

 21. und 23.03.2007, 20:00
Franziska Linkerhand 
Theater in der Garage 

Mi 21.03.2007, 20:00
Goldene Z@iten, TBC 
fifty fifty, Südl. Stadtmauerstr. 1

Do 22.03.2007, 20:00
Gefühltes Wissen, Horst Evers 
fifty fifty, Südl. Stadtmauerstr. 1

 23. und 24.03.2007, 20:00
Komm geh weg, Hennes Bender 
fifty fifty, Südl. Stadtmauerstr. 1

 26. und 27.03.2007, 20:00
Die Schuddgogerer 
Theater in der Garage 

Do 29.03.2007, 19:30
Der steinige Weg zum anderen - Eine 
deutsch-russische Geschichte, Theatergrup-
pe des deutsch-russichen Kulturvereins Brü-
cken Autor Lev Protalin, Regie Elena Forr 
Stadtmuseum Erlangen, Martin-Luther-Platz 9 

 29. bis 31.03.2007, 20:00
Neues Programm - Stand-up-Magie 
Ken Bardowicks 
fifty fifty, Südl. Stadtmauerstr. 1

Fr 02. und 09.03.2007, 09:30
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag! 
800 Jahre Elisabeth von Thüringen 
Mit Dr. Verena Friedrich, Kunsthistorikerin 
DHB im Altstadtmarkt 

Mi 07.03.2007, 10:00
Erbrecht 
Informationen über die Regelungen der gesetz-
lichen Erbfolge und zur Testamentserstellung 
VHS, Friedrichstraße 19 

Do 08.03.2007, 19:30
Von einigen, die auszogen und das Fürch-
ten lernten - 250 Jahre Geschichte der Deut-
schen aus Russland, Till Fichtner
Stadtmuseum Erlangen, Martin-Luther-Platz 9 

Do 08.03.2007, 20:00
Internationaler Frauentag 2007 
„Neue Rechte - neue Chancen?“ 
VHS, Friedrichstraße 19

So 11. und 25.03.2007, 11:15
Der philosophische Sonntagsfrühschoppen
Philosophie der Liebe
VHS, Friedrichstraße 19

Di 13.03.2007, 20:00
Still-Leben, Vortrag und Bildbesprechung von 
Michael Mach, bitte Fotos mitbringen 
Frankenhof, Südl. Stadtmauerstr. 35 

Fr 16.03.2007, 09:30
Felix Mendelssohn - Bartholdy - „Mozart 
des 19. Jahrhunderts“ 
Mit Gerhard Rilling, Kirchenmusikdirektor, Kul-
turpreisträger der Stadt Erlangen 2006 
DHB im Altstadtmarkt 

Do 22.03.2007, 16:30
Rettet das Ehrenamt den Sozialstaat? 
Dr. Thomas Röbke
VHS, Friedrichstraße 19 

Fr 23.03.2007, 10:00
„Gastronomie in der Innenstadt“, Impuls-
referate und Dialog über die Verbesserung der 
Situation in der Altstadt
Quartiersbüro, Martin-Luther-Platz 3

Mi 28.03.2007, 10:00
Die Patientenverfügung 
Darlegung des praktischen Verfahrens zur 
Erstellung einer Patientenverfügung 
VHS, Friedrichstraße 19 

Do 29.03.2007, 16:30
"Man macht´s ja um der Sache willen... 
und nicht um Defiziete auszugleichen!?" 
Soziale Kompetenz im bürgerlichen Engage-
ment, Dorothea Kroll-Grünzel
VHS, Friedrichstraße 19 

Fr 30.03.2007, 09:30
Die englische Malerei des 18. Jahrhunderts 
Katja Boampong-Brummer, Kunsthistorikerin 
DHB im Altstadtmarkt 

Fr 02.03.2007, 10:00
StromStärken - Energie für das 21. Jahrhundert 
Sonderausstellung, bis 31.05.2007
SiemensForum, Werner-von-Siemens-Straße 50 

Sa 03.03.2007, 10:00
Schattenwürfe, Kunstaktion für 10 - 12-jähri-
ge Mädchen und Jungen 
SiemensForum, Werner-von-Siemens-Straße 50 

Di 13.03.2007, 14:00
Vorbesichtigung Fahrradversteigerung 
(Bahnhofsräder), Besichtigen Sie die Fahrräder, 
welche bald ihren Besitzer wechseln werden 
Gossenhalle neben der Disco „Hörsaal“  

Do 15.03.2007, 20:00
Swedish Chamber Orchestra, Thomas Dausg-
aard: Dirigent, Renaud Capucon, Violine, Werke 
von L. v. Beethoven, M. Ruch und A. Dvorak
Heinrich-Lades-Halle, Rathausplatz 3 

Sa 17.03.2007, 09:00
Fahrradversteigerung (Bahnhofsräder) 
Wirkliche Schnäppchen und Raritäten
Gossenhalle neben der Disco „Hörsaal“ 

Sa 24.03.2007, 14:00
Zukunftsfähige PKWs zum Anfassen 
Infostand zum Thema zukunftsfähige Autos 
Neuer Markt e.V., Rathausplatz 5 

Do 29.03.2007, 20:00
Nürnberger Symphoniker 
Carlos Dominguez-Nieto: Dirigent, Tobias 
Melle, Laservideoprojektion, Werke von A. Dvo-
rak und B. Smetana
Heinrich-Lades-Halle, Rathausplatz 3 

Sa 31.03.2007, 10:00
Umwelt 2007 Erlangen – Erneuerbare 
Energien auf dem Vormarsch, Messe zu den 
Themenbereichen Energie - Bauen - Mobilität 
Heinrich-Lades-Halle, Rathausplatz 3 
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